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Besondere Nutzungsbedingungen  

für den Fahrzeugtransferservice 

Version aktualisiert am 2. Januar 2023 

 
Neben der Vermittlung von Mietverträgen zwischen Vermietern und Mietern wickelt Driiveme die 
Überführung von Fahrzeugen für Fahrzeugtransferkunden mithilfe selbständiger Fahrer ab. 
 
Diese Besondere Nutzungsbedingungen für den Fahrzeugtransferservice (im Folgenden 
„Fahrzeugtransferbedingungen") auf der DriiveMe-Plattform für Fahrzeugtransfers in deutscher 
Sprache, die unter https://de.driiveme.com/ oder über die dafür entwickelte mobile App abrufbar ist 
(Webseite und App werden nachfolgend gemeinsam als „Plattform" bezeichnet), regeln das 
Vertragsverhältnis im Hinblick auf Fahrzeugtransfer(unter)aufträge zwischen: 
 

- der vereinfachten Aktiengesellschaft (SAS) G.L.A.L - DRIIVEME mit einem Kapital von 7.360 
Euro, mit Sitz in 183 Avenue Achille Peretti - 92200 Neuilly Sur Seine, eingetragen im Handels- 
und Gesellschaftsregister von Nanterre unter der Nummer 538 601 410, vertreten durch Herrn 
Geoffroy Lambert in seiner Eigenschaft als Vorsitzender (im Folgenden "DriiveMe") einerseits, 
 

- und andererseits denjenigen natürlichen und juristischen Personen, die sich auf der Plattform 
registrieren (im Folgenden „Nutzer"), um im Rahmen des Fahrzeugtransferservices der 
Plattform Dienstverträge über die Überführung von Fahrzeugen (im Folgenden 
„Fahrzeugtransfer(s)“) auszuschreiben (solche Nutzer werden im Folgenden 
„Fahrzeugtransferkunde(n)" genannt) oder solche Dienstverträge als selbständiger Fahrer 
abzuwickeln (im Folgenden „Fahrer"). 
 

Im Rahmen des Fahrzeugtransferservices der Plattform wickelt Driiveme die Überführung von 
Fahrzeugen (im Folgenden „Fahrzeugtransfer(s)“) für Fahrzeugtransferkunden mithilfe selbständiger 
Fahrer ab. Driiveme schließt hierzu einerseits als Auftragnehmer einen Dienstvertrag mit dem 
Fahrzeugtransferkunden (im Folgenden „Fahrzeugtransferauftrag“) und andererseits als Auftraggeber 
einen korrespondierenden Dienstvertrag mit dem Fahrer (im Folgenden 
„Fahrzeugtransferunterauftrag“). 
 
Der Fahrzeugtransferservice der Plattform richtet sich ausschließlich an Fahrer und 
Fahrzeugtransferkunden, die Unternehmer sind, d.h. den Fahrzeugtransfer(unter)auftrag im Rahmen 
ihrer gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit abschließen. Jeder Fahrer muss das 
vollständige Registrierungsverfahren auf der Plattform in dem für Unternehmer vorgesehenen Bereich 
durchlaufen, in dem ein Konto für gewerbliche Anbieter erstellt wird. Unsere deutschsprachige 
Website richtet sich ausschließlich an Nutzer in Deutschland, Österreich und der Schweiz. 
 
DriiveMe behält sich das Recht vor, Registrierungen abzulehnen, insbesondere wenn die vom Fahrer 
gemachten Angaben unvollständig oder unzureichend sind. 
 
Diese Fahrzeugtransferbedingungen ergänzen die Allgemeinen Geschäftsbedingungen für die Nutzung 
der DriiveMe-Plattform (im Folgenden „Plattform-Nutzungsbedingungen") im Hinblick auf die 
Nutzung des Fahrzeugtransferservice und gehen diesen bei Abweichungen vor.  
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Der Fahrzeugtransfer(unter)auftrag ist auf eine selbständige Tätigkeit gerichtet. Die Beziehung 
zwischen DriiveMe, Fahrer und Fahrzeugtransferkunden ist nicht exklusiv und es wird in der Beziehung 
zwischen DriiveMe, dem Fahrzeugtransferkunden und dem Fahrer keine unselbständige Beschäftigung 
begründet. 
 
DriiveMe behält sich das Recht vor, diese Fahrzeugtransferbedingungen und die Plattform-
Nutzungsbedingungen (zusammen im Folgenden die „Nutzungsbedingungen“) jederzeit und ohne 
Vorankündigung zu ändern. Fahrzeugtransferkunden und Fahrer werden unverzüglich über alle 
Änderungen informiert. Solche Änderungen gelten im Hinblick auf künftige Nutzungen, nicht im 
Hinblick auf bereits geschlossene Fahrzeugtransfer(unter)aufträge. 
 
Fahrzeugtransferkunden und Fahrer müssen die geltenden Nutzungsbedingungen akzeptieren, wenn 
sie bestätigen, einen Fahrzeugtransfer(unter)auftrag ausschreiben bzw. annehmen zu wollen. 
 
Es gilt die jeweils zum Zeitpunkt der Nutzung der Plattform durch den Nutzer, d.h. der Onlinestellung 
eines Fahrzeugtransferauftrags bzw. der Bestätigung eines Fahrzeugtransferunterauftrages gültige 
Fassung der Nutzungsbedingungen. 
 
Wenn es ein Problem, eine Störung oder eine Unregelmäßigkeit gibt, die den Zugang zur Plattform 
über die Website oder die App verhindert, wird der Nutzer DriiveMe so schnell wie möglich per E-Mail 
an: partner@driiveme.co..uk oder per Telefon unter +49 152 52152021 darüber in Kenntnis setzen. 
 

Artikel 1 - Erstellung eines Kontos und Zugriff auf die Plattform 

1.1DriiveMe hat eine Plattform bestehend aus einer Website und einer App entwickelt, die u.a. den 
Abschluss von Fahrzeugtransfer(unter)aufträgen erlaubt. 

 
1.2 Der Fahrzeugtransferkunden und der Fahrer müssen sich auf der Plattform registrieren, was 
bedeutet, dass sie ein Nutzerkonto (Fahrzeugtransferkunde) oder ein Konto für gewerbliche Anbieter 
(Fahrer) erstellen können, das einen individuellen Zugang zum Konto sowie zu den von DriiveMe bei 
der Registrierung geforderten Informationen und/oder Dokumenten bietet (im Folgenden als „Konto" 
bezeichnet). 
 
DriiveMe wird Registrierungen und neue Konten auf der Plattform überwachen und bestätigen. 

 
Wenn Fahrzeugtransferkunden sich in ihr Konto einloggen, können sie den Verlauf der von ihnen 
eingestellten Fahrzeugtransferaufträge sowie die bereits bezahlten oder noch zu bezahlenden 
Rechnungen einsehen. 

 
Wenn Fahrer sich in ihr Konto einloggen, können sie den Verlauf der von ihnen durchgeführten 
Fahrzeugtransfers und die von DriiveMe bezahlten oder zur Zahlung anstehenden Rechnungen 
einsehen. 
 
1.3 Für jeden Fahrzeugtransfer kann der Fahrzeugtransferkunde, sofern er sich bereits auf der 
Plattform registriert hat und über ein Konto verfügt, einen Fahrzeugtransferauftrag direkt auf der 
Plattform bzw. in der App einstellen, indem er das gesamte Formular für die Online-Ausschreibung von 
Fahrzeugtransferaufträgen mit den folgenden Angaben ausfüllt: 
 

- die Einzelheiten über das zu bewegende Fahrzeug, insbesondere Kennzeichen, Marke, Modell 
und Kraftstoffart 
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- die Einzelheiten über den Fahrzeugtransferauftrag, insbesondere die Adresse, an der das 
Fahrzeug abgeholt werden muss, die Ablieferadresse, den Zeitraum, in dem das Fahrzeug 
transportiert werden muss, die Identität und die Kontaktdaten der Personen, die bei der 
Abholung für die Übergabe des Fahrzeugs verantwortlich sind, und der Personen, die bei der 
Ankunft für die Annahme des Fahrzeugs verantwortlich sind, sowie die Art des zu 
transportierenden Fahrzeugs 

- zusätzliche Dienstleistungen, die vom Fahrer erbracht werden sollen, einschließlich 
insbesondere der Innen- und/oder Außenreinigung, der Übergabe oder anderer 
Dienstleistungen, die speziell vom Fahrzeugtransferkunden verlangt werden (im Folgenden als 
„Zusatzleistungen" bezeichnet) und im Fahrzeugtransferauftrag angegeben werden 

- alle anderen Informationen, die für die ordnungsgemäße Durchführung des Fahrzeugtransfers 
erforderlich sind. 

 
1.4 Der Fahrer muss zusätzlich einen Rahmenvertrag mit DriiveMe (im Folgenden „Fahrervertrag") für 
den Zugang zur Plattform abgeschlossen haben. 
 
Die Unterzeichnung dieses Fahrervertrages bedeutet, dass der Fahrer sich auf der Plattform registriert 
und sein Konto erstellen und aktivieren kann, in das er sich (über die Website oder in der App) 
einloggen muss, um die dort eingestellten und aufgelisteten Fahrzeugtransferunteraufträge 
einzusehen und die Fahrzeugtransferunteraufträge auszuwählen, die er bestätigen und durchführen 
möchte. 
 
Mit der Registrierung auf der Plattform sichert der Fahrer ausdrücklich zu, dass er die folgenden 
Bedingungen sowohl bei der Registrierung als auch bei der Durchführung von 
Fahrzeugtransferunteraufträgen erfüllt: 
 

- er ist mindestens 21 Jahre alt 
- er ist seit mindestens 3 Jahren im Besitz eines Führerscheins für den zu bewegenden 

Fahrzeugtyp 
- er ist nicht wegen Trunkenheit am Steuer oder Fahren unter Drogeneinfluss verurteilt worden 
- er führt den Fahrzeugtransferunterauftrag sorgfältig und sicher aus und hält sich an die 

Straßenverkehrsordnung (Geschwindigkeitsbegrenzung, Parken usw.), die in den 
verschiedenen Ländern gilt, durch die er möglicherweise reisen muss 

- er wird niemals unter dem Einfluss von Alkohol und/oder Drogen eine Fahrzeugtransfer 
durchführen. 
 

Artikel 2 - Inhalte des Fahrzeugtransfers 

2.1 Die Dienstleistung des Fahrzeugtransfers, die Gegenstand des Fahrzeugtransfer(unter)auftrages 
ist, besteht darin, ein Fahrzeug innerhalb eines bestimmten Zeitraums von einem Abfahrtsort (Punkt 
A) zu einem Ankunftsort (Punkt B) zu überführen, und zwar gemäß den im 
Fahrzeugtransfer(unter)auftrag (einschließlich der Nutzungsbedingungen) vereinbarten 
Vertragsbedingungen und den in dem Land bzw. den Ländern, in denen der Fahrzeugtransfer 
durchgeführt wird, geltenden Verkehrssicherheitsvorschriften. 
 
2.2 Der Fahrzeugtransfer kann von einer oder mehreren Zusatzleistungen begleitet werden, wenn der 
Fahrzeugtransferkunde dies ausdrücklich wünscht, wie im Fahrzeugtransfer(unter)auftrag angegeben. 
 
2.3 Wenn der Fahrer einen Transporter besitzt, muss er dies im DriiveMe-Profil angeben und den 
Versicherungsschein sowie ein Foto des Fahrzeugs vorlegen. Anschließend wird dies von DriiveMe 
validiert und der Fahrer kann dann auch Fahrzeugtransferunteraufträge unter Verwendung von 
Transportern (im Folgenden „Transporter-Transfers“) durchführen. 
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Artikel 3 - Buchung und Erbringung eines Fahrzeugtransfers 

3.1 Der Fahrer muss für den Zugang zur Plattform den Fahrervertrag abgeschlossen haben. 
 
3.2 Sobald der Fahrervertrag abgeschlossen ist und der Fahrer sich auf der Plattform registriert hat 
und sein Konto freigeschaltet wurde, kann der Fahrer die auf der Plattform aufgelisteten 
Fahrzeugtransferunteraufträge einsehen. 
 
Die Details des jeweiligen Fahrzeugtransferunterauftrages sind auf der Plattform angegeben, 
insbesondere: 

- Vergütung 

- inwieweit Kosten für die Fahrten (Mautgebühren und Kraftstoff) gesondert erstattet werden 
oder bereits von der Vergütung umfasst sind 

- Abfahrtsort (Punkt A) und Ankunftsort (Punkt B) 

- die Zeiten, die unbedingt eingehalten werden müssen: 

o Abholung des zu bewegenden Fahrzeugs von Punkt A (Abfahrtsort) und 

o Übergabe des Fahrzeugs am Punkt B (Ankunftsort) 

- den Ausdruck des Fahrzeugkontrollscheins für den Fahrzeugtransfer(unter)auftrag, der sowohl 
bei der Abfahrt (Punkt A) als auch bei der Ankunft (Punkt B) auszufüllen ist 

- die Identität der natürlichen oder juristischen Person, die für die Übergabe des Fahrzeugs bei 
der Abfahrt verantwortlich ist, und der natürlichen oder juristischen Person, die für die 
Annahme des Fahrzeugs bei der Ankunft verantwortlich ist (im Folgenden der „Repräsentant") 

- alle Zusatzleistungen für den Fahrzeugtransfer(unter)auftrag 

- die anwendbaren Strafen (Artikel 10). 

 
Der Fahrer kann die Fahrzeugtransferunteraufträge, zu deren Durchführung er sich verpflichtet, frei 
wählen und buchen. 
 
3.3 Mit der Bestätigung eines Fahrzeugtransferunterauftrages verpflichtet sich der Fahrer, den 
Fahrzeugtransferunterauftrag in Übereinstimmung mit den im Fahrzeugtransferunterauftrag 
angegebenen und im Auftragsformular zusammengefassten Bedingungen, dem Fahrervertrag, den 
Nutzungsbedingungen und den in den verschiedenen Ländern, die der Fahrer während des 
Fahrzeugtransfers durchfährt, geltenden Straßenverkehrsordnungen auszuführen. 
 
Wenn ein Fahrzeugtransferunterauftrag auf der Plattform bestätigt wird, erhält der Fahrer eine 
Bestätigungs-E-Mail, die eine Zusammenfassung der Informationen über den 
Fahrzeugtransferunterauftrag sowie das Auftragsformular und die für die Durchführung des 
Fahrzeugtransferauftrags erforderlichen Dokumente enthält, insbesondere die in Artikel 3.2 
genannten Details des Fahrzeugtransferunterauftrages. 

 
Der Fahrer hat alle für den Fahrzeugtransfer benötigten Dokumente auszudrucken (auf eigene Kosten), 
insbesondere den Ausdruck des Fahrzeugkontrollschein. 
 
3.4 Der Fahrer reist auf eigene Kosten zum Abfahrtsort (Punkt A) und vom Ankunftsort (Punkt B). Der 
Fahrer hat dazu insbesondere die Möglichkeit, die im Rahmen des Fahrzeugmietservices der Plattform 
vermittelten Kurzfrist-Mietverträge in Anspruch zu nehmen. 
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3.5 Bei der Abholung des zu bewegenden Fahrzeugs vergewissert sich der Fahrer, dass es sich 
tatsächlich um das im Auftragsformular angegebene Fahrzeug (Marke, Modell) handelt und dass das 
amtliche Kennzeichen des Fahrzeugs korrekt ist. 
 
3.6 Für das zu bewegende Fahrzeug wird bei der Abfahrt (Punkt A) und bei der Ankunft (Punkt B) (i) 
eine gedruckte Kopie des Fahrzeugkontrollscheins und (ii) über das Smartphone ein elektronischer 
Fahrzeugkontrollschein (auf der App) erstellt. 
 
Der Fahrer muss darauf achten, dass er auf beiden Versionen des Fahrzeugkontrollscheins das richtige 
Kennzeichen angibt (um Fehler zu vermeiden). 
 
Diese beiden Fahrzeugkontrollscheine (in Papierform und elektronisch) sind erforderlich, um ein 
Fahrzeug zu bewegen und den Fahrzeugtransfer(unter)auftrag abzuschließen. 
 
Bei Nichtvorlage eines der beiden ordnungsgemäß ausgefüllten Fahrzeugkontrollscheine kann der 
Fahrer gemäß den Bestimmungen von Artikel 10 der Fahrzeugtransferbedingungen mit Sanktionen 
belegt werden. 
 
Jedes Problem, jede Störung oder Unregelmäßigkeit, die bei der Abfahrt (Punkt A), bei der Ankunft 
(Punkt B) oder während der Bewegung des Fahrzeugs festgestellt wird, muss immer im 
Fahrzeugkontrollschein (in Papierform und in elektronischer Form) angegeben werden. 
 
Wenn ein Fahrer beispielsweise am Abfahrtsort ankommt und das Fahrzeug nicht verfügbar ist, muss 
er dies auf dem Ausdruck vermerken und ihn vom Repräsentanten am Abfahrtsort der Fahrzeugtransfer 
unterschreiben/abstempeln lassen. 
 
Wenn ein Problem mit der Plattform oder der App auftritt, muss der Fahrer DriiveMe unverzüglich per 
E-Mail an: fahrer@driiveme.com oder so schnell wie möglich telefonisch unter +49 152 52152021 
darüber in Kenntnis setzen. 
 
Sowohl die gedruckte als auch die elektronische Version des Fahrzeugkontrollscheins für den 
Fahrzeugtransferauftrag enthält Informationen über das Fahrzeug, die vom Fahrer sowohl bei der 
Abfahrt (Punkt A) als auch bei der Ankunft (Punkt B) einzugeben sind, und zwar mit Hilfe des 
Repräsentantent, insbesondere (aber nicht ausschließlich): 
 

- der Kilometerstand 
- der Kraftstoffstand; 
- das Datum und die Uhrzeit der Abfahrt 
- das Datum und die Uhrzeit der Ankunft 
- das Niveau der inneren und äußeren Sauberkeit 
- etwaige Schäden am Fahrzeug 
- Störungen oder andere notwendige Mitteilungen. 

 
Der Fahrer muss diesen Fahrzeugkontrollschein dem am Abfahrtsort (Punkt A) anwesenden 
Repräsentanten vorlegen. 
 
Wenn der Repräsentant nicht am Abfahrtsort ist, muss der Fahrer dies sowohl auf dem gedruckten 
Fahrzeugkontrollschein als auch auf der elektronischen Version, die über die App verfügbar ist, 
ausdrücklich erwähnen. 
 

mailto:fahrer@driiveme.com
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3.7 Der Fahrer hat sich bei der Ausführung des Fahrzeugtransfers in Bezug auf die Interaktion mit 
Repräsentanten oder anderen Dritten professionell zu verhalten. 
 
Der Fahrer muss alle in den Nutzungsbedingungen, dem Fahrervertrag, dem 
Fahrzeugtransferunterauftrag einschließlich des Auftragsformulars, in dem die praktischen 
Bedingungen und spezifischen Details des Fahrzeugtransfers festgelegt sind und dem Verhaltenskodex 
für Fahrer (nachfolgend zusammen die “Vertragsbedingungen”) genannten Bestimmungen und 
Verpflichtungen einhalten. 
 
Etwaige Kraftstoff- und Mautkosten gehen zu Lasten des Fahrzeugtransferkunden, wenn das im 
Fahrzeugtransferauftrag so vereinbart ist. In jedem Fall werden aber nur erforderliche und 
angemessene Kosten erstattet.  
 
Der Fahrer muss sicherstellen, dass er alle Quittungen und Belege im Zusammenhang mit dem Tanken 
und/oder der Zahlung von Mautgebühren aufbewahrt, um ggf. eine Rückerstattung durch DriiveMe zu 
erhalten. 
 
Der Fahrer nimmt zur Kenntnis, dass während des Fahrzeugtransfers eine Geolokalisierung erfolgt, die 
es DriiveMe und dem Fahrzeugtransferkunden ermöglicht, die Bewegung des Fahrzeuges zu verfolgen 
und sicherzustellen, dass sie ordnungsgemäß ausgeführt wird, und auch um die Sicherheit von Fahrer 
und Fahrzeug zu gewährleisten. 
 
3.8 Bei der Ankunft am Bestimmungsort muss der Fahrer den Fahrzeugkontrollschein dem 
Repräsentanten am Ankunftsort (Punkt B) zur Unterzeichnung vorlegen. 
 
Wenn der Repräsentant nicht am Ankunftsort ist, muss der Fahrer dies sowohl auf dem gedruckten 
Fahrzeugkontrollschein als auch auf der elektronischen Version, die über die App verfügbar ist, 
ausdrücklich erwähnen. 
 
3.9 Um einen Fahrzeugtransferauftrag zu beenden, muss der Fahrer: 
 

- die ordnungsgemäß ausgefüllten Fahrzeugkontrollscheine in Papierform bei der Abfahrt und 
bei der Ankunft mit den Repräsentanten validieren 

- die ordnungsgemäß ausgefüllten elektronischen Fahrzeugkontrollscheine in der App 
validieren 

- die Begleitdokumente für die Ausgaben, die für die Durchführung des Fahrzeugtransfers 
getätigt wurden (Kraftstoff, Mautgebühren usw.) erfassen und hochladen, soweit diese 
Ausgaben gemäß den Bedingungen des Fahrzeugtransferauftrages erstattungsfähig sind. 

 
Wenn ein Fahrzeugtransferunterauftrag nicht innerhalb eines Zeitraums von (1) Monat ab dem Datum, 
an dem der Fahrzeugtransferunterauftrag ausgeführt wurde, gemäß den vorstehenden Bedingungen 
abgeschlossen wird, wird er gelöscht und die entsprechende Zahlungsverpflichtung gegenüber dem 
Fahrer wird nicht fällig und erlischt. 
 
3.10 DriiveMe hat eine Versicherungspolice für die Fahrzeuge abgeschlossen, die im Rahmen des 
Fahrzeugtransferservice der Plattform bewegt werden. 
 
Im Falle eines Unfalls muss der Fahrer zunächst DriiveMe so schnell wie möglich telefonisch unter +49 
152 52152021 und dann per E-Mail an fahrer@driiveme.com mit den folgenden Angaben und 
Informationen informieren: Nummer des Auftragsformulars, amtliches Kennzeichen des Fahrzeugs, 
Marke und Modell des betreffenden Fahrzeugs, ein (nach Möglichkeit vom Unfallgegner bestätigter) 
Unfallbericht mit Informationen über den Unfall (Datum, Uhrzeit, Ort, Beschreibung der Schäden am 

mailto:fahrer@driiveme.com
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Fahrzeug, sonstige Schäden/Verletzungen (körperliche Verletzungen des Fahrers, körperliche 
Verletzungen der Insassen anderer beteiligter Fahrzeuge usw.), Fotos von etwaigen Schäden an dem 
am Unfall beteiligten Fahrzeug (unabhängig davon, ob es sich um das Fahrzeug handelt, das bewegt 
wird). 
 
Ein Kfz-Sachverständiger kann ein Gutachten erstellen und dem Fahrer je nach Höhe der 
Selbstbeteiligung einen Kostenvoranschlag zukommen lassen. 
 
Artikel 4 - Pflichten des Fahrers 
 
4.1 Der Fahrer muss im Besitz eines mindestens 3 Jahre alten in Deutschland, Österreich und der 
Schweiz gültigen Führerscheins sein, der den Typ des zu bewegenden Fahrzeugs abdeckt. 
 
Zum Zeitpunkt jedes Fahrzeugtransfers darf dem Fahrer die Fahrerlaubnis nicht entzogen worden sein. 
 
Mit der Angabe der Führerscheinnummer sichert der Fahrer zu, dass der Führerschein gültig ist. 
 
Die Vorlage falscher Dokumente jeglicher Art (z. B. ein ungültiger oder nicht mit der Identität des 
Fahrers übereinstimmender Führerschein usw.) kann zu zivil- und strafrechtlichen Folgen für den Fahrer 
führen. 
 
In diesem Fall wird das Konto des Fahrers sofort geschlossen. 
 
Damit DriiveMe nicht mit dem Betrug in Verbindung gebracht wird, kann der Fahrer in diesem Fall 
außerdem keine Vergütung für zuvor durchgeführte Fahrzeugtransfers verlangen und muss mit 
rechtlichen Schritten rechnen. 
 
4.2 Der Fahrer muss eine Berufshaftpflichtversicherung bei einem Versicherer abschließen. 
 
4.3 Der Fahrer verpflichtet sich, den von ihm auf der Plattform oder App ausgewählten und gebuchten 
Fahrzeugtransferunterauftrag auszuführen. 
 
Der Fahrer verpflichtet sich, den Auftrag zur Fahrzeugtransfer erfolgreich durchzuführen. 
 
Insbesondere muss der Fahrer das Fahrzeug pfleglich behandeln, den Fahrzeugkontrollschein 
ausfüllen, pünktlich am Abfahrtsort (Punkt A) und am Ankunftsort (Punkt B) erscheinen und sich 
gegenüber allen Repräsentanten höflich und respektvoll verhalten. 
 
4.4 Der Fahrer muss immer ein unbeschriftetes Unfallberichtsformular bei sich haben, wenn er einen 
Fahrzeugtransfer durchführt. Die Unfallberichtsformulare sind online verfügbar. Im Falle eines Unfalls 
muss der Fahrer einen Unfallbericht erstellen. 
 
4.5 Sobald das Fahrzeug am Abfahrtsort (Punkt A) abgeholt wird, verpflichtet sich der Fahrer, für jeden 
Fahrzeugtransferauftrag die App zur Orientierung und Schätzung der Fahrzeit in Betrieb zu nehmen. 
 
DriiveMe weist darauf hin, dass die App auch die Geolokalisierung des bewegten Fahrzeugs ermöglicht. 
Die betreffende App und die Geolokalisierung müssen während der gesamten Dauer des 
Fahrzeugtransferauftrags aktiviert sein. 
 
Die Löschung oder Aussetzung der Geolokalisierung ist für die Dauer der Bewegungen untersagt und 
wird bei Nichteinhaltung mit Sanktionen gemäß Artikel 10 geahndet. 
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DriiveMe weist darauf hin, dass DriiveMe im Falle einer Unregelmäßigkeit bei der Durchführung des 
Fahrzeugtransfers (verdächtige Überschreitung der Kilometerzahl, Abwesenheit, Fehler bei der 
Abgabestelle des Fahrzeugs, übermäßige Verspätung usw.) und zur Verbesserung der über die 
Plattform angebotenen Leistungen die von der Anwendung erfassten Informationen einsehen kann, 
um die zurückgelegte Strecke zu überprüfen. 
 
4.6 Der Fahrer verpflichtet sich, bei der Durchführung von Fahrzeugtransfers allein im Fahrzeug zu sein 
(d. h. keine Mitfahrer zu befördern, z. B. im Rahmen von Fahrgemeinschaften). 
 
4.7 Der Fahrer verpflichtet sich, bei der Durchführung von Fahrzeugtransfers keine Gegenstände, 
Gepäckstücke, Pakete oder sonstige Gegenstände beruflich oder gewerblich zu befördern. 
 
4.8 Bei jedem Fahrzeugtransfer verpflichtet sich der Fahrer, den Verhaltenskodex für Fahrer zu 
befolgen, der bei der Registrierung auf der Plattform zur Verfügung gestellt wird und jederzeit auf der 
Plattform und/oder in der App eingesehen werden kann. 
 
4.9 Bei einer Änderung der Adresse, der Telefonnummer, des Ausweises (insbesondere auch bei einer 
Verlängerung) oder der Bankverbindung verpflichtet sich der Fahrer, sein Konto zu aktualisieren und 
die neuesten Dokumente hochzuladen. 
 
Bei einem Verstoß kann die Geschäftsbeziehung beendet werden. 
 
Artikel 5: Pflichten des Fahrzeugtransferkunden 
 
5.1 Der Fahrzeugtransferkunde muss dem Repräsentanten am Abfahrtsort (Punkt A) das im 
Fahrzeugtransferauftrag angegebene Fahrzeug in dem im Fahrzeugtransferauftrag angegebenen 
Zeitraum zur Verfügung stellen. 
 
5.2 Der Fahrzeugtransferkunde ist verpflichtet, die von DriiveMe ausgestellten Rechnungen als 
Gegenleistung für den Fahrzeugtransfer zu bezahlen. Bei einer Stornierung des 
Fahrzeugtransferauftrages ohne wichtigen Grund hat der Fahrzeugtransferkunde die vereinbarte 
Entschädigung zu bezahlen. 
 
Artikel 6 - Die Verpflichtungen von DriiveMe, Gewährleistung und Haftung 
 
6.1 DriiveMe stellt dem Fahrer alle Informationen und Dokumente zur Verfügung, die dazu beitragen, 
dass der Fahrzeugtransfer(unter)auftrag reibungslos durchgeführt werden kann. 
 
6.2 DriiveMe wird auf Telefonanrufe und E-Mails des Fahrers unverzüglich reagieren. 
 
6.3 DriiveMe bezahlt die vom Fahrer ausgestellten Rechnungen, sobald ein 
Fahrzeugtransferunterauftrag abgeschlossen ist. 
 
6.4 DriiveMe erbringt gegenüber dem Fahrzeugtransferkunden den Fahrzeugtransfer als 
Dienstleistung ohne Erfolgsverantwortung und ohne jede ausdrückliche oder stillschweigende 
Gewährleistung hinsichtlich der Qualität, Zuverlässigkeit, Kompatibilität, Sicherheit, Leistung, des 
Zwecks, der Genauigkeit oder der Nichtverletzung von Rechten. Gleiches gilt gegenüber allen Nutzern 
für die Nutzung der Plattform. 
 
DriiveMe kann vorbehaltlich des nachfolgenden Absatzes von Nutzern nicht für Schäden, Verluste oder 
Beeinträchtigungen materieller oder immaterieller Art verantwortlich gemacht werden, einschließlich, 
aber nicht beschränkt auf Entschädigungs-, Folge-, Straf- oder Anwaltskosten, die aus der Nutzung der 
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Plattform einschließlich aller Software, Inhalte und Dienstleistungen und insbesondere des 
Fahrzeugtransferservices entstehen. DriiveMe übernimmt auch keine Garantie für die ständige 
Verfügbarkeit der Plattform einschließlich aller Software, Inhalte und Dienstleistungen. 
 
Von den vorstehenden Beschränkungen unberührt bleibt die Haftung für Tod oder Personenschäden, 
die durch Fahrlässigkeit von DriiveMe verursacht wurden und für arglistige Täuschung.  
 
In allen anderen Fällen ist eine etwa verbleibende Haftung von DriiveMe für Fahrlässigkeit entweder 
auf die von Nutzer zu zahlende Gebühr oder auf €100, je nachdem, welcher Betrag höher ist, 
beschränkt. 
 
 
Artikel 7 -Abbruch eines Fahrzeugtransferauftrags 
 
7.1 - Stornierung durch den Fahrer 
 
Um einen bestätigten Fahrzeugtransferunterauftrag zu stornieren, muss der Fahrer über die Plattform 
(Website oder App) auf sein Konto zugreifen. 
 
Auch DriiveMe muss so schnell wie möglich per E-Mail an: vertrieb@driiveme.com oder telefonisch 
unter +49 152 52152021 informiert werden. 
 
Jede Stornierung eines Fahrzeugtransferunterauftrags durch den Fahrer, die nicht aus wichtigem 
Grund erfolgt, stellt eine Vertragsverletzung dar und ist mit einer Sanktion gemäß den in Artikel 10 
festgelegten Bedingungen verbunden. 
 
Im Falle einer Stornierung aufgrund höherer Gewalt oder anderem wichtigem Grund kann der Fahrer 
von einer Strafe befreit werden, sofern er einen entsprechenden Nachweis erbringt. 
 
7.2 - Stornierung durch DriiveMe 
 
DriiveMe behält sich das Recht vor, einen Fahrzeugtransferauftrag oder Fahrzeugtransferunterauftrag 
jederzeit entschädigungslos zu stornieren, soweit dies mehr als 48 Stunden vor der geplanten 
Abfahrtszeit erfolgt.  
 
DriiveMe behält sich das außerdem gegenüber dem Fahrzeugtransferkunden das Recht vor, einen 
Fahrzeugtransferauftrag entschädigungslos zu stornieren, soweit der korrespondierende 
Fahrzeugtransferunterauftrag vom Fahrer storniert werden sollte.  
 
DriiveMe behält sich außerdem das Recht vor, einen Fahrzeugtransfer(unter)auftrag aus wichtigem 
Grund zu stornieren, wenn der Fahrzeugtransferkunde nicht in der Lage ist, das Fahrzeug innerhalb 
des angegebenen Zeitraums an den Abfahrtsort (Punkt A) zur Verfügung zu stellen.DriiveMe wird den 
Fahrer und Fahrzeugtransferkunden von jeder Stornierung so schnell wie möglich über die bei der 
Registrierung auf der Plattform angegebenen Kontaktdaten (E-Mail-Adresse und Telefonnummer) 
informieren. 
 
Wenn DriiveMe einen Fahrzeugtransferauftrag 48 Stunden oder weniger vor der geplanten 
Abfahrtszeit ohne wichtigen Grund storniert, kann dies eine Entschädigung gemäß den in Artikel 10 
festgelegten Bedingungen auslösen. 
 
Artikel 8 - Preise - Kosten - Rechnungsstellung - Zahlung 
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8.1 Preise und Rechnungen von DriiveMe an den Fahrzeugtransferkunden 
 
Für jeden Fahrzeugtransferauftrag wird DriiveMe einen Algorithmus verwenden, um dem 
Fahrzeugtransferkunden einen Preis für den Fahrzeugtransferauftrag auf der Plattform vorzuschlagen. 
 
Dieser generierte Preis richtet sich nach der mit dem Fahrzeugtransferkunden bereits vereinbarten 
Preisliste. 
 

Beispiel: Für einen Fahrzeugtransferauftrag in Hamburg/Berlin berechnet der Algorithmus die 
Anzahl der zu fahrenden Kilometer und multipliziert diese mit dem üblichen Preis pro 
Kilometer, zuzüglich (aber nicht nur) der geschätzten Kosten für Kraftstoff und Mautgebühren, 
der Verwaltungsgebühr für die Plattform usw. 

 
Der Fahrzeugtransferkunde akzeptiert entweder den von DriiveMe auf der Plattform vorgeschlagenen 
Preis oder bietet einen abweichenden Preis an oder DriiveMe bietet, wenn zu den zunächst 
angebotenen Preis kein Fahrer zur Verfügung steht, ggf. einen abweichenden Preis an. 
 
Aus dem Fahrzeugtransferauftrag ergibt sich, ob die Preise die für die durch die Fahrzeugüberführung 
anfallenden Kosten (Kraftstoff und Mautgebühren) umfassen oder diese zusätzlich vom 
Fahrzeugtransferkunden zu erstatten sind. 
 
Für jede Fahrzeugtransfer stellt DriiveMe dem Fahrzeugtransferkunden eine Rechnung aus. 
 
8.2 Preis und Rechnungen des Fahrers an DriiveMe 
 
Der auf der Plattform angegebene Preis für einen Fahrzeugtransferunterauftrag, umfasst die 
Vergütung des Fahrers für den Fahrzeugtransfer und für etwaige Zusatzleistungen. Soweit die durch 
die Fahrzeugüberführung anfallenden Kosten (Kraftstoff und Mautgebühren) mit umfasst sind, sind 
diese ebenfalls in die Vergütung hineingerechnet. Soweit sie gesondert erstattet werden, enthält er 
einen Kostenvoranschlag für die Aufwendungen für den Fahrzeugtransfer (Kraftstoff und 
Mautgebühren). 
 
Der Fahrer ist sich also des Preises bewusst, der für den Fahrzeugtransfer angeboten wird. 
 
Der Fahrer kann entweder den angegebenen Preis akzeptieren oder DriiveMe einen abweichenden 
Preis vorschlagen, den er für die Durchführung des Fahrzeugtransfers berechnen würde. 
 
Dieser Preis kann dann zwischen dem Fahrer und DriiveMe ausgehandelt werden. 
 
Wenn ein Fahrer einen Fahrzeugtransferunterauftrag bestätigt, bedeutet dies, dass er den 
angegebenen Preis für die Durchführung des Fahrzeugtransfers akzeptiert. 
 
Für jeden gebuchten und ausgeführten Fahrzeugtransfer zahlt DriiveMe den für den Fahrzeugtransfer 
vereinbarten Betrag, der im Konto des Fahrers auf der Plattform aufgeführt wird. 
 
Zu diesem Zweck ermächtigt der Fahrer DriiveMe, in seinem Namen und in seinem Auftrag 
Rechnungen des Fahrers an DriiveMe auszustellen, in denen der Betrag für den durchgeführten 
Fahrzeugtransfer angegeben ist, und zwar aufgrund der gleichzeitig als Bestandteil des Fahrervertrages 
unterzeichneten Abrechnungsvereinbarung. 
 
Wenn der Aufwand für Kraftstoff und Mautgebühren dem Fahrer zusätzlich zu der vereinbarten 
Vergütung erstattet wird, erfolgt dies nur nach Vorlage von Quittungen. Die Erstattung kann nur gegen 
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Vorlage eines ausreichenden Belegs erfolgen, aus dem der genaue Betrag, der Wortlaut sowie Datum 
und Uhrzeit hervorgehen müssen. Beispiele für nicht ausreichende Belege sind (ohne Anspruch auf 
Vollständigkeit): Screenshots von Kontoauszügen, Notizen auf normalem Papier, Nachweis einer 
Vorabgenehmigung der Bank. Nachweise, die vor der Rechnungsstellung für den laufenden Monat 
nicht akzeptiert werden können, werden später in Rechnung gestellt, sobald sie validiert sind. 
 
Auch die Kosten für das Waschen des Fahrzeugs müssen nachgewiesen werden, wenn eine solche 
Zusatzleistung bestellt wurde. Nachweise für Hotel- und Verpflegungskosten, die im Voraus genehmigt 
wurden und die in den Anmerkungen zum Fahrzeugtransferunterauftrag angegeben sind, müssen 
ebenfalls vorgelegt werden. 
 
Rechnungen werden von DriiveMe zweimal im Monat an den Fahrer gezahlt: die erste Periode 
erstreckt sich vom 1. bis zum 15. des Monats; die zweite Periode vom 16. bis zum letzten Tag des 
Monats. Für die erste Rechnung erfolgt die Zahlung spätestens zwei Arbeitstage nach dem 14. eines 
jeden Monats, für die zweite Rechnung spätestens am 2. des Folgemonats. 
 
Zahlungen an den Fahrer erfolgen per Banküberweisung unter Verwendung der angegebenen 
Bankdaten, die auf das Konto des Fahrers auf der Plattform hochgeladen werden. 
 
Jede Rechnung enthält zum einen die kumulierte Vergütung des Fahrers für den genannten Zeitraum 
und zum anderen die Erstattung der für den Dienst verauslagten Maut- und Kraftstoffkosten 
(Auslagen), soweit diese nach den Bedingungen des Auftrages gesondert erstattet werden. 
 
Im Rahmen dieser Rechnungen akzeptiert der Fahrer die Verrechnung für alle Beträge, Strafen, 
Bußgelder (die nicht direkt vom Fahrer gezahlt werden) und andere Kosten (d. h. Reparaturen, die 
nicht von der Versicherung abgedeckt werden), die der Fahrer DriiveMe schuldet. 
 
Artikel 9 -Versicherung - Schadensfälle 
 
9.1 Jeder über die Plattform gebuchte Fahrzeugtransfer ist für die Dauer des Fahrzeugtransfers durch 
eine Vollkaskoversicherung abgedeckt. Die Versicherung deckt nur Bewegungen in Deutschland und 
den Nachbarländern ab. Die Versicherungsbedingungen sind auf der Plattform angegeben. Der Fahrer 
gewährleistet mit Annahme des Fahrzeugtransferauftrages, dass er die persönlichen Voraussetzungen 
der Versicherungsbedingungen (Alter, Dauer des Führerscheinbesitzes, keine 
Ordnungswidrigkeiten/Verkehrsvergehen etc.) erfüllt. 

 
Die vollständige Versicherungspolice von DriiveMe finden Sie unter dieser Adresse: 

https://de.driiveme.com/insurance/vhv.html 

9.3 Verfahren im Schadensfall 

Der Fahrer muss DriiveMe unverzüglich telefonisch unter +49 152 52152021 oder per E-Mail an: 

fahrer@driiveme.com informieren 

- Wenn in den Unfall Dritte INVOLVIERT sind, muss der Fahrer so schnell wie möglich und 
spätestens 5 Tage nach dem Unfall ein Schreiben mit folgenden Angaben an die Postadresse: 
Driiveme 183 Avenue Achille Peretti - 92200 Neuilly Sur Seine senden. 

• Ein ordnungsgemäß ausgefülltes Unfallberichtsformular 
• Eine Kopie des unterzeichneten Auftragsformulars 
• Eine Kopie des Führerscheins 
• Eine Kopie der Zulassungsbescheinigung des Fahrzeugs. 

mailto:fahrer@driiveme.com
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Diesem Schreiben ist eine E-Mail mit den oben genannten Angaben im Anhang beizufügen an: 

fahrer@driiveme.com 

Wenn es sich um Diebstahl, Brand oder Vandalismus handelt, muss der Fahrer so schnell wie möglich 

die Polizei benachrichtigen, um Anzeige zu erstatten. 

Der Fahrer muss außerdem den Fahrzeugtransferkunden (dessen Angaben auf dem Auftragsformular 

zu finden sind) oder DriiveMe unter +49 152 52152021 oder per E-Mail an: fahrer@driiveme.com 

informieren 

- Wenn an dem Unfall KEINE Dritten BETEILIGT sind, muss der Fahrer so bald wie möglich und 
spätestens 5 Tage nach dem Unfall ein Schreiben mit einer detaillierten, von ihm 
unterzeichneten Erklärung über den Anspruch, einschließlich der unten aufgeführten 
Angaben, an die folgende Postanschrift senden: Driiveme 183 Avenue Achille Peretti - 92200 
Neuilly Sur Seine 

• Das (ungefähre) Datum und die Uhrzeit des Unfalls 
• Die Kontaktinformationen des Fahrers 
• Der Unfallort 
• Eine Beschreibung des am Fahrzeug verursachten Schadens 
• Die Umstände des Unfalls 

Die vom Fahrer abgeschlossene Berufshaftpflichtversicherung bietet zusätzlichen Schutz, 
insbesondere wenn der Schaden nicht durch die Versicherungsbedingungen von DriiveMe gedeckt ist. 
 
Der Fahrer verpflichtet sich ausdrücklich, DriiveMe, sobald er dazu aufgefordert wird, die gesamte 
Selbstbeteiligung zu zahlen, wenn diese inbegriffen ist, oder die gesamten Reparaturkosten, wenn der 
Schaden nicht durch die Versicherungsbedingungen gedeckt ist. 
 
Reparaturkosten und die anderen vorgenannten Beträge können direkt von der Rechnung des Fahrers 
für diesen und alle anderen Fahrzeugtransfers abgezogen werden. 
 
Wenn der Fahrer die Selbstbeteiligung nicht bezahlt, sendet DriiveMe innerhalb von 48 Tagen nach 
der ersten Aufforderung zur Zahlung der Selbstbeteiligung eine Zahlungsaufforderung per E-Mail. 
 
Wird die Zahlung nach der Mahnung nicht beglichen, sendet DriiveMe innerhalb einer Frist von 8 (acht) 
Tagen ab dem Datum der ersten Aufforderung eine weitere Zahlungsaufforderung. 
 
Diese Mahnung ist der Ausgangspunkt für die Berechnung von Verzugszinsen, die bei verspäteter oder 
nicht erfolgter Zahlung anfallen. 
 
Erfolgt keine Reaktion auf diese Mahnung, wird DriiveMe den Fall des Fahrers an einen Anwalt 
weiterleiten, der die Beitreibung der geschuldeten Beträge veranlassen wird. 
 
Artikel 10 -Sanktionen und Entschädigungen 
 
10.1  Strafen für Fahrer 

Bei Nichteinhaltung der Bedingungen des Fahrzeugtransferunterauftrages werden dem Fahrer gemäß 
den zuvor im Fahrzeugtransferunterauftrag festgelegten Preisbedingungen automatisch die im 
Fahrzeugtransferunterauftrag vorgesehenen Vertragsstrafen in Rechnung gestellt (z. B. fehlende 

mailto:fahrer@driiveme.com
mailto:fahrer@driiveme.com
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Fahrzeugkontrollen, zu viel gefahrene Kilometer oder Zeit, niedrigerer Kraftstoffstand bei der Ankunft 
als bei der Abfahrt, Rückgabeort des Fahrzeugs, ...). 
 

- Eine Stornierung eines Fahrzeugtransferunterauftrags durch den Fahrer kann unter 
folgenden Bedingungen zu einer Strafe für den Fahrer führen: 

 

• Wenn der Fahrer den Fahrzeugtransferunterauftrag mehr als achtundvierzig Stunden (48 
Stunden) vor der geplanten Abfahrtszeit storniert, werden ihm die im 
Fahrzeugtransferunterauftrag festgelegten Beträge in Rechnung gestellt. 

 

• Wenn der Fahrer den Fahrzeugtransferunterauftrag achtundvierzig Stunden (48 Stunden) 
oder weniger vor der geplanten Abfahrtszeit storniert, werden ihm die im 
Fahrzeugtransferunterauftrag festgelegten erhöhten Strafen in Rechnung gestellt. 

 

• Wenn der Fahrer nicht rechtzeitig am Abfahrtsort eintrifft, wird ebenfalls eine Strafe fällig, 
wie im Fahrzeugtransferunterauftrag festgelegt 

 
Diese Sanktionen werden angewandt und sofort von allen noch nicht bezahlten Rechnungen 
abgezogen. 
 
Wenn dies nicht möglich ist, wird die Strafe von dem Bankkonto abgebucht, das der Fahrer in seinem 
Konto registriert hat. 
 
10.2  Entschädigung bei Stornierung des Fahrzeugtransferauftrags durch den Fahrzeugtransferkunden 

und/oder DriiveMe 

Die Stornierung des Fahrzeugtransferauftrags durch den Fahrzeugtransferkunden oder DriiveMe kann 
unter den folgenden Bedingungen dazu führen kann, dass der Fahrer eine Entschädigung erhält: 
 

• Wenn ein Fahrzeugtransferkunde oder DriiveMe einen Fahrzeugstransfer zwischen 
vierundzwanzig Stunden (24 Stunden) und achtundvierzig Stunden (48 Stunden) vor der 
geplanten Abfahrtszeit ohne vom Fahrer zu vertretenden wichtigen Grund storniert, erhält 
der Fahrer 50 % der bei der Buchung festgelegten Vergütung für den Fahrzeugtransfer 
(ohne Auslagen) als Entschädigung; 

 

• Wenn ein Fahrzeugtransferkunde oder DriiveMe einen Fahrzeugstransfer weniger als 
vierundzwanzig Stunden (24 Stunden) vor der geplanten Abfahrtszeit ohne vom Fahrer zu 
vertretenden wichtigen Grund storniert, erhält der Fahrer 100 % der bei der Buchung 
festgelegten Vergütung für den Fahrzeugtransfer (ohne Auslagen) als Entschädigung; 

 

• Wenn ein Fahrzeugtransferkunde oder DriiveMe einen Fahrzeugstransfer mehr als 
achtundvierzig Stunden (48 Stunden) vor der geplanten Abfahrtszeit storniert, erhält der 
Fahrer keine Entschädigung. 

 
Die oben genannte Entschädigung stellt zwar die übliche Vereinbarung dar, aber es können im 
Fahrzeugtransfer(unter)auftrag abweichenden Stornobedingungen vereinbart sein. 

 
10.3  Beendigung der Geschäftsbeziehung 

Bei Nichteinhaltung der Vertragsbedingungen behält sich DriiveMe das Recht vor, die 
Geschäftsbeziehung zwischen DriiveMe und dem Fahrer zu beenden. 
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Artikel 11 – Durchführung von Fahrzeugtransfers, Vergabe von Unteraufträgen 

Alle Personen, die einen Fahrzeugtransfer durchführen, müssen mit ihren Unterlagen auf der Plattform 
registriert sein und alle Anforderungen an den Fahrer nach Maßgabe der Vertragsbedingungen 
erfüllen. Fahrer, die eigene Mitarbeiter beschäftigen, haben die Möglichkeit, diese in ihrem Konto zu 
registrieren. Fahrer, die keine eigenen Mitarbeiter beschäftigen, dürfen vereinbarte 
Fahrzeugtransfer(unter)aufträge frei an andere registrierte Fahrer unterbeauftragen. 
 
Die Identität der Person, die den Fahrzeugtransfer tatsächlich durchführt, ist im Auftragsformular zu 
vermerken. Der Fahrer steht dafür ein, dass diese Person die Vertragsbedingungen kennt und einhält. 
 
Artikel 12 - Unabhängigkeit der Parteien 
 
12.1 Die Parteien erklären, dass sie unabhängige Vertragspartner sind, die über die Plattform 
Fahrzeugtransfer(unter)aufträge abschließen und abwickeln, und dass in der Beziehung zwischen 
DriiveMe, dem Fahrzeugtransferkunden und dem Fahrer keine unselbständige Beschäftigung 
begründet werden soll.  
 
Der Fahrer übt seine Tätigkeit als selbständiger Unternehmer ohne jegliche Ausschließlichkeit aus. 
 
12.2 Dem Fahrer steht es völlig frei, nach eigenem Ermessen mit Fahrzeugtransferkunden auch 
außerhalb der Plattform Verträge zu schließen und abzuwickeln, einen Kundenstamm für 
Fahrzeugüberführungen auch außerhalb der Plattform zu entwickeln und ähnliche Vereinbarungen mit 
Unternehmen zu treffen, die mit DriiveMe konkurrieren. 
 
DriiveMe steht es völlig frei, einen Fahrervertrag mit Unternehmen abzuschließen, die mit dem Fahrer 
im Wettbewerb stehen. 
 
Der Fahrer wird ermutigt, seine Aktivitäten zu diversifizieren, so dass seine beruflichen Aktivitäten sich 
nicht auf die Beziehung zu DriiveMe beschränken. 
 
Eine etwaige Entscheidung des Fahrers, seine Arbeit ausschließlich auf den Fahrervertrag mit DriiveMe 
zu beschränken, liegt daher in seiner alleinigen Verantwortung und kann nicht bedeuten, dass er eine 
Exklusivität beanspruchen oder behaupten kann, oder dass ein unselbständiges 
Beschäftigungsverhältnis zu DriiveMe begründet wird. 
 
Artikel 13 - Verstöße und Geldbußen 
 
13.1 Bußgelder für Verstöße gegen die Straßenverkehrsordnung oder sonstige Verstöße liegen in der 
alleinigen Verantwortung des Fahrers. 
 
Geht eine Anhörung oder ein Bescheid bei DriiveMe ein, wird der Fahrer von DriiveMe schriftlich 
informiert (E-Mail, Brief usw.).  
 
Wenn ein Verstoß während der Ausführung eines Fahrzeugtransfer erfolgt, hat der Fahrer die 
zuständigen Behörden und/oder den Fahrzeugtransferkunden, der die Anhörung oder den Bescheid 
erhalten hat, über die Identität der Person, die den Verstoß begangen hat, zu informieren. 
 
Etwaige Mautgebühren sind am Tag der Fahrt vom Fahrer zu entrichten. Andernfalls wird die 
Mautgebühr zuzüglich einer Verwaltungsgebühr von €10 von der nächsten Rechnung des Fahrers 
abgezogen. 



 
 

15 
 

 
Alle Bußgelder (z. B. Geschwindigkeitsübertretungen, Falschparken, Nichtbezahlung von 
Mautgebühren), die von DriiveMe oder dem Fahrzeugtransferkunden bearbeitet oder verauslagt 
werden müssen, werden zusammen mit einer Verwaltungsgebühr von €10 pro Verstoß ebenfalls von 
der nächsten Rechnung des Fahrers abgezogen. 
 
13.2 DriiveMe ist berechtigt, den Strafverfolgungsbehörden alle angeforderten Informationen über 
den Fahrer zur Verfügung zu stellen. Eingehende Anhörung oder Bescheide, die vom 
Fahrzeugtransferkunden an DriiveMe geschickt werden, leitet DriiveMe an die Adresse des Fahrers 
weiter, der sich verpflichtet, Bußgelder unverzüglich zu bezahlen. 
 
13.3 Zahlt der Fahrer nicht, sendet DriiveMe acht (8) Tage nach der ersten Zahlungsaufforderung eine 
Mahnung. Wenn der Fahrer nicht antwortet, sendet DriiveMe alle Dokumente und Informationen an 
einen Anwalt, der die Verantwortung für die Weiterverfolgung des Falles übernimmt und ein 
Zwangsvollstreckungsverfahren auf Kosten des Fahrers einleiten kann. 
 
 
Artikel 14 – Verpflichtungen im Hinblick auf den Schutz von personenbezogenen Daten 
 
14.1 Die Fahrer verpflichten sich: 
 

- genaue, aktuelle Informationen über ihren Status (Fahrerlaubnis, Status als selbständiger 
Unternehmer) zu liefern; 

- keine personenbezogenen Daten von Nutzern oder anderen Betroffenen, mit denen sie im 
Rahmen der Ausführung der Fahrzeugtransfers in Kontakt standen, an Dritte weiterzugeben; 

 
14.2 Der Fahrer und der Fahrzeugtransferkunde sind verpflichtet, die Bestimmungen der Verordnung 
Nr. 2016/679 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. April 2016 zum Schutz natürlicher 
Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten und zum freien Datenverkehr (die 
Allgemeine Datenschutzverordnung (DSGVO)) sowie anwendbare nationale Bestimmungen zum 
Datenschutz bei der Verarbeitung der personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit 
Fahrzeugtransfers und den sich daraus ergebenden Konsequenzen (Bußgelder usw.), einzuhalten. 
 
Der Fahrer und der Fahrzeugtransferkunde dürfen die von DriiveMe zur Verfügung gestellten 
personenbezogenen Daten nur für die Abwicklung des Vertrages und sonst in keiner Weise nutzen, 
insbesondere nicht zu kommerziellen Zwecken, es sei denn, dies erfolgt in Übereinstimmung mit der 
DS-GVO und den anwendbaren nationalen Bestimmungen zum Datenschutz . 
 
Der Fahrer und der Fahrzeugtransferkunde verpflichten sich, die von DriiveMe zur Verfügung 
gestellten personenbezogenen Daten zu löschen, sobald sie für vorstehende Zwecke nicht mehr 
benötigt werden. 
 
Artikel 15 - Streitigkeiten - Anwendbares Recht und Gerichtsstand 
 
Das gesamte Vertragsverhältnis zwischen DriiveMe und den Nutzern, alle 
Fahrzeugtransfer(unter)aufträge und alle Vertragsbedingungen unterliegen französischem Recht und 
werden ausschließlich nach diesem ausgelegt. 
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Für alle Streitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit dem Vertragsverhältnis zwischen DriiveMe und 
den Nutzern, dem Fahrervertrag, einem Fahrzeugtransfer(unter)auftrag oder den 
Vertragsbedingungen sind die Gerichte in Paris, Frankreich ausschließlich zuständig.  
 


